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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 22 Juli Nach einem Telegramm aus Skjolde
havn begab ſich der Kaiſer geſtern abend /2 Uhr mit den
Bebta der Umgebung an Vord der Yacht Prinzeß Alice zur

eobachtung der Tiefenforſchungen deren Ergebniß ſehr in
tereſſant war Gleichzeitig konnte auf hoher See die Mitter
nachtsſonne beobachtet werden Die Rückkehr nach den Lofoten
erfolgte heute nachmittag 2 Uhr An Vord alles wohl

Wie aus Goslar gemeldet wird trafen dort am Mittwoch
von Kaſſel kommend der Kronprinz und die Prinzen
Eitel Friedrich und Adalbert ein Sie beſichtigten das
Kaiſerhaus das Rathhaus das Bruſttuch und fuhren darauf
mit dem Geſpann des Hotels Kaiſerworth in den Harz
hinein Am Donnerstag trafen der Kronprinz und ſeine Brüder
in Begleitung ihrer Gouverneure und kleiner Dienerſchaft mittels
Equipage in Bad Harzburg ein Geſtern weilten die Prinzen
in Schierke wo ſie ſich abends mit ihrer Begleitung un
gezwungen zwiſchen den zahlreichen Vadegäſten bewegten Heute
früh begaben ſich die Prinzen nach Braunlage

Auf Schloß Seitenberg bei Habelſchwerdt iſt Prinz
Albrecht von Preußen nebſt Familie zum Sommeraufent
halt angekommen

Aus Koburg ſchreibt man uns in Ergänzung des geſtrigen
Telegramms noch Zu der am Dienstag den 2 Augnſt in der
Herzogl Hofkirche ſtattfindenden Vermählungsfeier
des Herzogs Ernſt Günther von Schleswig Holſtein
mit Prinzeſſin Dorothea von Koburg Gotha werden
vorausſichtlich ſoweit bis jetzt bekannt hier erſcheinen die
deutſche Kaiſerin der Großherzog und die Großherzogin von
Heſſen Prinz und Prinzeſſin Friedrich Leopold von Preußen
Fürſt und Fürſtin von Bulgarien die Herzöge Siegfried und
Chriſtoph in Bayern Prinzeſſin Marie von Rumänien Prinz
Philipp von Koburg Gotha Prinz Auguſt von Koburg Gotha
Prinz Leopold von Koburg Gotha Prinz Chriſtian zu Schleswig
Holſtein Herzogin Adelheid zu Schleswig Holſtein Herzogin
Karoline Mathilde zu Schleswig Holſtein SonderburgGlücks
burg Prinzeſſin Amalie zu Schleswig Holſtein Prinzeſſin

gen zu Schleswig Holſtein Fürſt Hermann zu Hohenlohe
angenburg der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Hohenlohe

Langenburg

Das Kaiſertelegramm
Anch heute hat noch keine offizielle Stelle weiter in der

Angelegenheit des vielbeſprochenen Kaiſertelegrammes das Wort
ergriffen als das lippeſche Miniſterinm Der Täglichen
Rundſchau iſt darüber nämlich folgendes Telegramm zuge
gangen

Den durch die Preſſe gehenden Mittheilungen über
einen Schriftwechſel zwiſchen Sr Majeſtät dem Kaiſer und
Sr Erlaücht dem Graf Regenten zu Lippe ſteht die Lippe
ſche Staatsregierung gänzlich fern Die Veröffent
lichung iſt von nicht lippeſcher Seite und ohne Wiſſen und
Wollen der hieſigen Staatsregierung erfolgt Detmold den
21 Juli 1898 Fürſtliches Staatsminiſterinm v Mieſitſcheck

Damit iſt eigentlich nichts Neues geſagt Das Wichtigſte darin
iſt daß der Wortlant des Kaiſertelegrammes hier nicht demen
tirt wird

Zu der vielbeſprochenen Depeſche an den Grafen von Lippe
Bieſterfeld ſchreibt unſer meininger Korreſpondent

Bei den Erörterungen über dieſe Depeſche iſt bis jetzt ein
Moment noch gar nicht in Berückſichtigung gezogen worden
das geeignet iſt die Wahrſcheinlichkeit eines Schriſtwechſels
mit dem bewußten Jnhalt zwiſchen dem Kaiſer und dem Graf
regenten faſt zur Gewißheit zu erheben Jn der vorigen
Woche hat Herzog Georg von Sachſen Meiningen
einen nur zwei Tage umfaſſenden Beſuch bei dem König
Albert von Sachſen gehe einen Beſuch welcher ganz
unbemerkt geblieben iſt Wenu man berückſichtigt daß Herzog
Georg in den letzten Jahren allen offiziöſen Feierlichkeiten und
jedem Beſuche an fremden Höfeu ſich fern gehalten hat ja
zicht einmal beim Jubiläum des ſo nahe verwandten Königs
von Sachſen war er zugegen ſo wird man zugeben daß zu
dieſer auffälligen Reiſe nur ſchwerwiegende Gründe maßgebend
ſein konnten Und dieſe erklären ſich aus dem Telegramm des
Kaiſers nur zu leicht Jſt doch Herzog Georg von Sachſen
Meiuingen der Schwiegervater der Gräfin Adelheid von
Lippe Vieſterfeld der älteſten Tochter des Grafregenten von
Lippe Bekanntlich hat der Erbprinz Bernhard von
Sachſen Meiningen aus ſeiner Ehe mit der Schweſter
des Kaiſers keine männliche Nachkommenſchaft der
zweite Sohn des Herzogs Gerrg Prinz Ernſt von
Sachſen Meiningen iſt mit der Tochter des Schriftſtellers
Jenſen Freifrau von Saalfeld vermählt und deren Kinder
ſind natürlich zur Thronfolge nicht berechtigt So bleibt nur
die Nachkommenſchaft des jüngſten Sohnes des Prinzen Fried
rich von Sachſen Meiningen und der Gräfin Avelheid die
Prinzen Georg und Ernſt zur dereinſtigen Thronfolge übrig
Nun hat zwar offenbar um ſpäteren Schwierigkeiten aus dem
Wege zu gehen der Meininger Landtag ſchon vor dem Schieds

erichtsſpruch in der Lippe ſchen Thronfolge Frage einem Geſeß vom 9 März 1896 zur Ergänzung des Meininger Grund

geſetzes vom 23 Auguſt 1829 ſeine Zuſtimmung gegeben in
deſſen Art 1 ausdrücklich die Söhne des Prinzen Friedrich
als zur Thronfolge berechtigt anerkannt werden Wenn aber
die Abſicht beſteht wie es nach dem Verhalten der Schaum
burger Linie und nach dem kaiſerlichen Telegramm den
Anſchein gewinnt den Kindern des Graf Regenten die

Ebenbürtigkeit aBznſpea hen ſo wäre dadurch natürlich
auch der Meininger Hof in Mitleidenſchaft gezogen Nicht
als ob an der Thronfolge etwas geändert werden könnte die
auch trotz des Proteſtes der Erneſtiniſchen Pegen geſetzlich
unanfechtbar iſt aber die Beziehungen zu Berlin und zur
Armee wären dir doch weſentlich erſchwert Von dieſem
Geſichtsvunkt aus betrachtet wird die Reiſe des Herzogs
Georg von SachſenMeiningen zum König von Sachſen dem
Vorſißenden des Schiedsgerichts recht verſtändlich erſcheinen

Es dürfte nicht n Intereſſe ſein in der en an
die bezüglichen geſetzlich und vertragsmäßig fe a fein Be
ſtimmungen zu erinnern Wir laſſen ſie der Reihe nach folgen

Zu den Mitgliedern der regierenden Häuſer gehören die

Morgen Ausgabe

Zweinnddreißigſter Jahrgang

agale Zeilung

J Halle a d Saale Sonnabend den 23 Juli
2 J

Wittwen die aus einer hausgeſetzlichen Ehe ſtammenden
Prinzeſſinnen bis zu ihrer Verheirathung mit dem Angehörigen
eines anderen Hauſes Wie bekannt wird von Lippe Schaum
burg beſtritten daß die Kinder des gegenwärtigen Regenten
von Lippe Detmold deſſen Thronfolgerecht durch ſchieds
richterlichen Spruch außer Zweifel geſtellt iſt ihrerſeits
aus einer zur Thronfolge berechtigenden alſo haus
geſetzlichen Ehe entſtammen Wir enthalten uns des
Urtheils darüber ob die Anfechtung zu Recht beſteht
oder nicht und citiren weiter Jn allen mit der preußiſchen
Armee verbundenen Kontingenten leiſten die Offiziere Aerzte
und Militärbeamten den Eid dem König von Preußen Jn
mehreren Konventionen iſt bedungen daß ſie ſich gleichzeitig
verpflichten das Wohl und Beſte des Landesherrn zu fördern
Schaden und Nachtheile von Allerhöchſt demſelben und Seinem
Hauſe und Lande abzuwenden Nach der Konvention mii
Lippe Detmold hat der Kommandant der in Dekmold dislocirten
Garniſon dieſes Gelöbniß mittels Handſchlages oder Wortes
obzulegen Zu den den Bundesfürſten zufallenden Ehren
rechten welche ihnen ſeitens der in ihrem Gebiet dislocirten
Truppentheile zu erweiſen ſind beſagt das erſte Den Bundes
fürſten und den Mitgliedern Jhrer Familie ſind diejenigen
militäriſchen Ehrenbezeugungen zu erweiſen welche nach den
beſtehenden Dienſtvorſchriften dem Landesherrn und ſeinen
Angehörigen zukommen Für Lippe Detmold gilt weiter nach
87 der bezüglichen Militärkonvention Die Landesherrn ſtehen

in dem Verhältniß eines kommandirenden Generals zu allen
in ihren Gebieten garniſonirenden oder vorübergehend dorthin
kommandirten Truppen und üben als ſolche neben den Ehren
rechten entſprechende Disziplinargewalt aus ſie ſind befugt
in dieſer Beziehung ihre Befehle direkt an die betreffenden
Abtheilungscommandeure zu erlaſſen

Vor Allem aber ſetzt die Verfaſſung des Deutſchen Reiches
ihren Artikeln als fundamental voran daß ein ewiger Bund
geſchloſſen iſt jum Schutz des Bundesgebietes und des inner
halb deſſelben giltigen Rechtes ſowie zur Pflege
der Wohlfahrt des deutſchen Volkes Und weiter ſagt
Artikel 76 Streitigkeiten zwiſchen verſchiedenen Bundesſtaaten
ſofern dieſelben nicht privatrechtlicher Natur und daher von
den kompetenten Gerichtsbehörden zu entſcheiden ſind werden
auf Anrufen des einen Theiles von dem Bundesrath erledigt
Dies würde jederzeit herbeigeführt werden können
wenn eine unmittelbare Einigung über Rechtsanſprüche nicht
erfolgt Aus dieſen Beſtimmungen ergiebt ſich zu
nächſt daß auch die Begründer des Reiches die
Möglichkeit größerer Differenzen vorgeſehen haben darum
braucht man ſich auch jetzt noch nicht zu beuuruhigen wenn
ſie vorkommen Weiter aber Haß ihr endgiltiger Austrag
auch im Rahmen der Reichsverfaſſung unbedingt geſichert
iſt Und das gilt im Lippe Detmolder Fall genau ſo wie in
der Meinnungsverſchiedenheit zwiſchen Preußen und Bayern
bezüglich des Abſchluſſes der Militärſtrafprozeßreform Mit
der Darlegung dieſer formalrechtlichen Beſtimmungen können
wir uns vor der Hand genügen laſſen das übrige überlaſſen
wir den verfaſſungsmäßig daher vorgeſehenen Jnſtanzen die
für alle Bundesſtaaten ob klein ob groß geſchaffen ſind
Zur lippeſchen Angelegenheit erfahren die Lpz N noch

von unterrichteter Seite daß die Verſion des kaiſerlichen Tele
gramms ſo wie fie von der Neuen Bayriſchen Landeszeitung
wiedergegeben wurde mit dem Original faſt wörtlich
übereinſtimmt Der Regent von Lippe ſoll die Angelegenheit
dem Bundesrathe unterbreitet haben

Dentſchrnſſiſche Zollfragen

Die petersburger Meldung daß die kürzlich veröffentlichten
Zollerhöhungen nicht vor dem 29 d in Kraft treten würden
beweiſt einerſeits daß die Verhandlungen welche durch die An
kündigung von Repreſſivmaßregeln gegen das deutſche Verbot
des Treibens von Handelsgänſen veranlaßt worden
ſind noch fortkdauern andererſeits aber kann man daraus
ſchließen daß die ruſſiſche Regierung von dieſen Verhand
lungen ein befriedigendes Ergebniß erwartet Die Berl N
Nachr berichten die Verhandlungen würden auf beiden Seiten
mit ſolchem Wohlwollen und Entgegenkommen geführt daß eine
zufriedenſtellende Uebereinkunft in ſicherer Ausſicht
ſtehe und die Zurücknahme des ruſſiſchen Erlaſſes zu erwarten
ſei Die Nordd Allg Ztg geht noch einen Schritt weiter
wenn ſie heute ſchreibt

Ein Theil der Preſſe ſcheint die Anſicht zu vertreten daß
dieſe Ausnahmeverordnungen denen vermuthlich noch mehrere
folgen werden lediglich durch einen Erlaß des ruſſiſchen
Finanzminiſters wonach auf gewiſſe deutſche Waaren ein
höherer Zoll erhoben werden ſolle veranlaßt worden ſeien
Demgegenüber iſt auf die Thatſache zu verweiſen daß die er
gänzenden Anordnungen wegen der Geſlügelcholera vom
preußiſchen Landwirthſchaftsminiſter bereits am 11 Juni ge
troffen wurden Es iſt lediglich ein Zufall daß der ruſſiſche
Finanzminiſter zu derſelben Zeit da ſeitens einiger Regierungs
präſidenten die beſagten Ausnahmeverfügungen getroffen wurden
Repreſſivmaßregeln ankündigt Allerdings haben letztere ſelbſt
verſtändlich zu Verhandlungen mit der deutſchen Regierung
geführt Wir ſind indeſſen in der von uns früher aus
eſprochenen Erwartung daß die Verhandlungen ein beiderſektis Zufriedenſtellendes Ergebniß haben würden

nicht getäuſcht worden

Hoffen wir das Gleiche Bis jetzt urd ſcheint es
noch nicht ſo weit zu ſein Die ruſſiſche Regierung macht
zwar der preußiſchen den Rückzug leicht genug Nicht nur daß
die für den 15 Juli angekündigten Zollerhöhungen auf Leder
wagren und Celluloid noch nicht in Kraft getreten ſind ſie
ſollen nun auch vor dem 29 Juli nicht in die Wirklichkeit um
eſetzt werden Es war der preußiſchen Regierung alſo eineFriſt von vierzehn Tagen vergönnt eine Verſtändigung zu

ſuchen Eine Woche iſt inzwiſchen verſtrichen und ſie iſt nicht

g ungenützt vorübergegaugen Jn den nächſten acht Tagen
ann auch der letzte Stein des Anſtoßes aus dem Wege

geräumt d h die Transportverfügungen können wieder auf
ehoben ſein Mit deu zuläſſigen Ausnahmen für diedogernde Freigabe eines Transportweges iſt zugeſtanden daß

die Einſchleppungsgefahr der Geflügelcholerg nicht ſo groß iſtGemahlin und Wittwe des Monarchen die aus einer haus
geſetzlichen Ehe ſtammenden Prinzen deren Gemahlinnen und wie die Agrarier behaupten
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Wie nach der münchener Allg Ztg verlautet wird bald
möglichſt eine Sitzung des Staaks miniſteriums ſtatt
finden in der über die Frage der Einfuhr bezw des Treibens
ruſſiſcher Gänſe berathen werden ſoll Es gelte nicht als
ausgeſchloſſen daß hierbei eine Reviſion des beſtehenden
Einfuhrverbots nach Maßgabe der neuerdings von dem Re
giernngspräſidinm zu Oppeln angeordneten Auflaſſung der
Grenze an zwei Stellen vorgenommen werde Das würde
nichts anderes bedeuten als daß die Gänſeeinfuhr eine allgemeine und grundſätzliche Neuorduung erfahren 5

Der neue Zolltarif
Durch die Blätter geht neuerdings die Mittheilung daß in

Reichsamt die Arbeiten für den Entwurf eines neucn Zoll
tarifs ſchon ſeit einiger Zeit im Gange ſind daß abe di
Feſtſetzung beſtimmter Zollſätze bisher noch nicht Crfoige ſei
Wie die Natlib Korr betont ſind aber die Arbeiten im
Reichsſchatzamt für die Ausarbeitung eines neucn Zolltarifs
thatſächlich ſchon ſeit nahezu zwei Jahren im Gange und ebenſo

lange die Bemühungen das Skelett das Gerippe für den nen g
Tarif anfzuſtellen wobei ein beſonderes Augenmerk auf ciue
ausreichende Spezigliſirung des Tarifs gerichtet wird Som t
erſcheine die Verſicherung daß die Feſtſetzung beſtimmter Zoll
ſätze bisher noch nicht erfolgt iſt, geeignet inſofern Be
unruhigung in induſtriellen Kreiſen wachzurufen als beabſichtigo
man ohne ausgiebige Berückſichtigung der Anregungen der
Intereſſenten an die Feſtſetzung der Zollſätze heranzutreten Be
kanntlich befindet ſich aber die Einholung der Wünſche der
Jutereſſenten noch im erſten Stadinm Bis ſie eingezogen ge
ſichtet und bearbeitet ſind wird ſicherlich noch geranme Zeit
vergehen Dann aber erſt wird nach Züſage der Reichs
regierung in Unterhandlungen mit den einzelnen Jntereſſenten
gruppen getreten werden und wenn ſo eine feſte Unterlage aus
dem Verſtändniß der betheiligten Kreiſe heraus gewonnen iſt
wird die Feſtlegung der einzelnen Zollſätze erfolgen Es ſind
alle Vorkehrungen getroffen daß der nene autonome Tarif
keine Arbeit vom grünen Tiſche wird

Herabſetzung der Altersgrenzen

Die angeblich in einigen Einzelſtaaten vorhandenen Wünſche
auf Herabſetzung der Altersgrenze für den Eintritt in
den Genuß der Altersrente dürften für die nächſte Reviſion
des Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes große Ausſicht
auf Erfolg kaum haben Man ſchreibt in dieſer Angelegenheit
heute offiziös

Bekanntlich waren dieſe Wünſche ſchon vorhanden als das
Geſetz ansgearbeitet wurde und man hat ſie damals haupt
ſächlich aus dem Grunde nicht berückſichtigt weil man erſt die
finanzielle Tragweite der ganzen neuen Einrichtung kennen
lernen wollte Ob das in der Zeit ſeit 1891 ſchon War
konnte iſt doch ſehr zweifekhaft Ganz gewiß iſt es aber da
mit einer Herabſetzung der Altersgrenze gewaltige Beitrag
ſteigerungen eintreten müßten Amtlich iſt berechnet daß bei
Herabſetzung der Altersgrenze von 70 auf 65 Jahre jede
Marke s Pf und bei einer Herabſetzung auf 60 Jahre
13 Pf mehr koſten würde Die Zahl der jährlich zugehendenAltersrenten würde bei Herabſetzuug auf 65 S re von
30,234 auf 56,140 ſteigen bei Herabſetzung auf 60 Jahre von
30,234 auf 80,750 Die Belaſtung würde ſich danach um 30
oder 60 Proz erhöhen Man erſieht daraus wie beträchtlich
ſich die Leiſtungen von Arbeitgebern Arbeitern und Reich
ſteigern müßten
iſt das iſt doch ſehr fraglich Graf v Poſadowsky hak denn
auch in der Reichstagsſitzung vom 24 Januar d J erklärt
daß auf dieſem Gebiete die größte Vorſicht angebracht ſei und
daß man zur Zeit an eine Herabſetzung der Altersgrenze
wohl nicht denken könne

Ein Stück ſozialer Frage
Die Wohnungsnoth bei den Unterbeamten des

platten Landes namentlich im fernen Oſten tritt in den
angeſtellten Erhebungen in erſchreckeuder Weiſe hervor In der

Dentſchen Verkehrsztg wird darüber berichtet
Jn den kleinen Landorten des Oſtens iſt der Mangel nicht

nur an ausreichenden ſondern überhaupt an vermiethbaren
Wohnungen vielfach ſo groß daß die im Landbeſtelldienſte be
ſchäftigten Unterbeamten in vielen Fällen am Autsorte kein
Unterkommen finden vielmehr in Entfernungen von 3 O und
5 ja in einzelnen Fällen von 6 Kilometern Wohnung nehmen
müſſen Die gleiche Wohnungsnoth liegt häufig da vor wo
die Poſtanſtalten wegen des Anſchluſſes der Landpoſtkurſe an
die Eiſenbahn auf iſolirten Bahnhöfen haben untergebracht
werden müſſen Auf dieſe Weiſe wird den Unterbeamten
neben der durch den Dienſt bedingten Marſchleiſtung eine ſo
erhebliche todte Wegeleiſtung auferlegt daß Ueberanſtrengung
eintritt und die dienſtliche Verwendbarkeit darunter leidet
Jm weiteren fällt ins Gewicht der überaus mangelhafte Zu
ſtand der ländlichen Wohnungen zumal im Oſt en wo
kleine und niedrige Räume von noch nicht zwei Meter Hödhe
Lehmfußböden ſchlechte Oefen gemeinſchaftliche 7
räume für beide Geſchlechter uſw nur zu häufig ſin
und das Wohnen in dieſen Räumen nicht nur die
Geſundheit ſondern auch die Sittlichkeit der Familien
mitglieder ernſtlich gefährdet Am traurigſten ſind die Woh
nungsverhältniſſe in den kleinen Ortſchaften der eheuials
polniſchen Landestheile Beiſpielsweiſe wurde im Jahre 1895
im Bromberger Oberpoſtdirektionsbezirke eine Reihe von
Fällen ermittelt in denen Familien von ſechs bis acht Köpfeun
darunter erwachſene Kinder beiderlei Geſchlechts zum Wehen
Kochen und Schlafen einen einzigen Raum von 15 1
Quadratmeter Grundfläche zur Verfügung hatten Nicht beſſer
liegen die Verhältniſſe im Oberpoſtdirektionsbezirke Poſen wo
ebenfalls feſtgeſtellt wurde daß zahlreiche Unterbeamken
familien an kleinen Landorten auf einen einzigen Raum an
ewieſen ſind Aber auch in den Bezirken OppelnSkertin Köslin Frankfurt a Potsdain und

insbeſondere Gumbinnen Königsberg undDan zig beſtehen gleiche oder ähnliche Mißſtände
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Ob eine ſolche Steigerung aber angängig
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Bisher hat man mit vollem Recht beſonders über die
jammervollen Wohnmgen der Landarbeiter im Oſten Klagen
gehört jetzt zeigt es ſich daß die ſtaatlichen Unterbeamten auchnicht viel e daran ſind Hier hat der Staat ein weites
Feld das Deutſchthum im Oſten zu ſtärken und ſeinen Be
amten ein menſchenwürdiges Daſein zu ſichern Die Ex
richtung von Muſeen und Bibliotheken iſt gewiß ein verdienſtliches Wert aber daß es noch wichtigere Aufgaben giebt zeigt

das Ergebniß der angeſtellten Erhebungen in nicht miß
zuwerſtehender Weiſe

Verwaltung und Rechtspflege

Das Reichspoſtamt theilte der Handelskammer zu
Halberſtadt auf ihre Vorſtellungen über einige Verbeſſerungen
im Poſtverkehr mit daß bezüglich der Fernſprech gebühren
und der Poſtanweiſungsgebühr für kleine Beträge eine
anderweite Feſtſetzung in Ausſicht genommen ſei Die
Zulaſſung von Rollenb riefen wird in Erwägung gezogen
werden

Eine neue Abſtempelung der Briefe iſt in Berlin
probeweiſe eingeführt Mittels Stempelmaſchine wird auf die
Marke ein D R Deutſches Reich mit der Krone darüber auf

während auf das weiße Papier der bisher übliche
tempel kommt Die Neueinführung bezweckt eine neue deut

lichere Lesart des Stempels
Jm Oberpoſtdirektionsbezirk Danzig hatte ein Brief

träger des Poſtamtes Mocker dem Winde Geſelligen
ein polniſchen Jntereſſen dienendes Flugblatt mit der Aufſchrift
Gleiches Recht für Alle beigelegt und auf ſeinen Beſtellgängen

mit ausgetragen hat ſich dadurch wie ſeine vorgeſetzte
Dienſtbehörde erklärt des Mißbranuchs ſeiner dienſtlichen Stellung
u Zwecken der polniſchen Agitation ſchuldig gemacht und der
chtung die ſein Beruf erfordert unwürdig gezeigt ſo daß der

Staatsſekretär v Podbielski die Einleitung eines förmlichen
Disciplinarverfahrens auf Dienſtent laſſung und
ſeine Suspenſion vom Amte verfügt hat Auch in Kulmſee
ſind zwei Poſthilfsboten aus dem Dienſte entlaſſen
worden weil ſie bei der letzten Reichstagswahl in Wrotzlaken
polniſche Stimmzettel auf ihren Dienſtgängen ansgetragen bez
vertheilt haben Man darf ſolchen Maßnahmen gegen die betr
Beamten wohl nur zuſtimmen

Auf ſämmtlichen preußiſchen Staatsbahnhöfen iſt
nunmehr den Eiſenbahnbuchhändlern der Verkauf der Wochen
ſchriften Zukunſt, Simpticiſſimus und Narrenſchiff unter
ſagt worden Die beſte Reklamel

Jn Hamburg wird gegenwärtig das neunte deutſche
Turnfeſt gefeiert Am nächſten Sonntag vormittag ſollte in
Altona ein Umzug der Turner ſtattfinden Dieſer Umzug iſt
von dem ehemaligen Miniſter des Jnnern und jetzigen Ober
präſidenten von Schleswig Holſtein Herrn von Köller mit
Rückſicht auf die Heilighaltung des Sonntags verboten worden

O o wo will das noch alles hinaus
Ueber den Bentſchener Vorfall Probſt Sobecki hatte

einem Kriegsinvaliden die kirchliche Beerdigung verweigert iſt
von der Reg ierung eine Unterſuchung eingeleitet worden

Nach einer poſener Meldung iſt der Schutzmann
Joſef Bartkowigk der von der Strafkammer des Land

r wegen vorſätzlicher und unberechtigter Vornahme einer
erhaftung ſowie wegen Körperverletzung im Amte zu vier

Monaten Gefängniß verurtheilt worden war zu vier
Wochen Gefängniß begnadigt worden Jn den Fällen der
s 340 und 341 des Strafgeſetzbuches beträgt das Straf
minimum drei Monate Gefängniß

Das neue ſächſiſche Vereinsgeſetz iſt nunmehr im
ſächſiſchen Geſetz und Verordnungsblatt veröffentlicht worden
und hat dadurch Geſetzeskraft erlangt Die wichtigſten Beſtim
mungen gehen bekanntlich dahin daß die Verbindung von Vereinen
unter einander geſtattet Minderjährigen aber die Theilnahme
an Verſammlungen welche politiſchen Zwecken dienen verboten iſt

Soziale Angelegenheiten
Aus Anlaß der in letzter Zeit überhandnehmenden Streiks

im Baugewerbe hat der Arbeitgeberbund für das Maurer und
Zimmerergewerbe dem die hauptſächlichſten Berliner Baufirmen
angehören eine Eingabe an die Behörden gerichtet in der die
Aufnahme einer Streikklauſel in die Bauverträge
verlangt wird Die Eingabe geht von der Erwägung aus daß
dort wo die Arbeiter ihre Arbeitgeber durch hohe Konventional
ſtrafen zur friſtgerechten Herſtellung der übernommenen Arbeit
verpflichtet wiſſen der beſte Boden für Streiks iſt und die
Arbeitgeber durch die eingegangene Verpflichtung gezwungen
ſind Forderungen zu bewilligen bei denen ſie Schaden leiden
die aber von den Arbeitern als durchweg möglich angeſehen
werden Das Streikpoſtenſtehen das bei den gegen
wärtigen Ausſtänden eine große Rolle ſpielt erfährt ſeitens der
Gerichte eine verſchiedenartige Auslegung Während in manchen
Fällen darin eine Beläſtigung des Publikums erblickt wird
wurden Streikpoſten von anderen Gerichten freigeſprochen Jn
Arbeitgeberkreiſen plant man jetzt eine Eingabe an die geſetz

er Körperſchaften die darauf abzielt das Streikpoſtenſtehen
jedem Falle als groben Unfug anzuſehen und dem

entſprechend zu beſtrafen

Kolonialangelegenheiten
Zur Verhütung der Einſchleppung der in den letzten Wochen

in den ſüdlichen Bezirken des chineſiſchen Reichs ſich aus
dehnenden Peſt hat Kapitän zur See Roſendahl für das
deutſche Kiautſchougebiet die Quarantäneunterſuchung angeordnet was ſich ſowohl auf die vor Tſintau an
kommenden Schiffe vom Süden wie auch auf die in die eigent
liche Bucht von Kiautſchou einlaufenden Fahrzeuge bezieht

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Der Punkt auf Kuba den die Amerikaner nach Santiggo zu
nächſt zu gewinnen ſuchen iſt Man zanillo in der Südweſtecke der
Jnſel am Golf von Guangcaybo gelegen Nach dem amtlichen
amerikaniſchen Berichte fand dort am Mittwoch ein Gefecht
ſtatt in dem das amerikaniſche Geſchwader drei ſpaniſche
p zerſtörte darunter die Puriſima Concepcion
und fünf Kanonenboote Die amerikaniſchen Schiffe führten
dabei den ihnen ertheilten Befehl aus die Schiffe des Feindes
zu zerſtören mit Feldbatterien oder Forts dagegen keinen Kampf
aufzunehmen Die Spanuier ſollen 100 Todte verloren haben
die Amerikaner hatten Natürlich weder Todte noch Ver
wundete Nach einer ſpaniſchen Privatdepeſche aus Havanna
landeten die Amerikaner am Dienstag abend in der Umgegend
von Manzanillo Die ſpaniſchen Truppen die die Umgegend
der Stadt bewachen ſchoſſen auf die Amerikaner die das
Feuer erwiderten Die Mannſchaft der von dem amerikaniſchen
Geſchwader zerſtörten Kanonenboote rettete ſich mit einem
Theit ihrer Habe an Land Man erwartet einen An
Wir der z raner auf Manzanillo vom Lande und vom

er aus
Ueber das Zerwürfniß zwiſchen Amerikanern und kubaniſchen

Inſurgenten liegen hente keine Nachrichten vor Dagegen be
richten Briefe aus Cavite vom 19 d in einer Weiſe über
das Verhältniß der Amerikaner zu den dortigen Aufſtändiſchen

W

die zeigt daß ſich die Lage dort noch mehr zugeſpitzt hat als
auf Kuba Wie die Briefe melden machen die Juſurgenten in
letzter weniger Fortſchritte Es ſind Streitigkeiten
unter ihnen ausgebrochen wie behauptet wird infolge von Be
ſtechungen durch Prieſter Die Auſſtändiſchen erlitten am
15 d M eine Niederlage in der Nähe von Malate und ver
loren etwas an Terrain Agninaldo hat ſich geweigert
die Autorität der Vereinigten Staaten anzu
erkennen und wünſcht auf den Philippinen die Republik ein
uführen Er hat ſeine Diktatur und mit ihr zugleich das

tandr echt proklamirt ein eigenes Kabinet ernannt die
Jnſurgentenflagge gehißt eine Unabhängigkeitserklärung
veröffentlicht und iſt entſchloſſen ſeinen Standpunkt mit aller
Energie zu vertreten Für jeden Fall wurden 1500 Mann
amerikaniſche Truppen halbwegs zwiſchen Manila und Cavite
an Land geſetzt und die Kriegsſchiffe Boſton und Callgo
abgeſandt um ſie für alle Fälle zu uuterſtützen Man be
fürchtet einen blutigen Zu ſammenſtoß zwiſchen Ameri
kanern und Jnſurgenten

Unter dieſen Umſtänden kann man begreifen daß Spanien
nicht an die Friedensverhandlungen heran will Wenn die
Amerikaner dort und hier mit den Jnſurgenten zu thun be
kommen kann ſich ſeine Lage nur verbeſſern Gegenüber der
pariſer Meldung der Botſchafter von Spanien und der von
den Vereinigten Staaten hätten im amerikaniſchen Botſchafts
hotel geheime Friedensverhandlungen eingeleitet wird daher ans
Madrid in aller Form in Abrede geſtellt daß zwiſchen den
beiden Botſchaftern gegenwärtig Friedensverhaudlungen ſtatt
fänden Auch Don Carlos ſcheint ſeine Zeit noch nicht für
gekommen zu halten Er will Brüſſel nicht eher
verlaſſen bis der Urlanb Don Jaimes abgelaufen
iſt Die Publikation ſeines Manifeſtes hat er gleichfalls
aufgeſchoben weil die Cirkulation in Spanien jedenfalls ver
hindert würde Nichtsdeſtoweniger unterhalten die carliſtiſchen
Führer in Madrid eine u Korreſpondenz mit dem Präten
denten und ſind über deſſen Abſichten die den Parteigängern
mitgetheilt werden gut informirt

Die Meldung daß die Amerikaner Wake Jsland Anſon
Archipeh beſetzt hätten iſt nicht beſtätigt Dewey s letzte Depeſche
enthält nichts darüber

Jn Annapolis geht das Gerücht Admiral Cervera werde
nicht nach Spanien zurückkehren ſondern ſei entſchloſſen mit
ſeinem gegenwärtig gleichfalls kriegsgefangenen Sohne nach dem
Friedensſchluſſe in Boſton wohnen zu bleiben

Jn Atalanta Georgia verlautet daß vier im Fort
en erfon gefangen gehaltene Spanier nachts entkommen

eien

Die deutſche Regierung und Drehyfus
Der Frankfurter Zeitung wird aus Berlin geſchrieben

Der Brief Bjoernſon s an Zolag in dem er dieſem be
richtet daß der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe offen erklärt
habe Dreyfus ſei ſoweit Deutſchland in Betracht komme
unſchuldig und auch den Schuldigen genannt habe erregt
den Zorn antiſemitiſcher Organe Sie halten es ebenſo wie
die Germania für ungehenerlich daß ein Katholik wie Fürſt
Hohenlohe vom Juden von Nazareth in einem Vergleich mit
dem unſchuldig leidenden Dreyfus geſprochen haben könne Die
antiſemitiſche Stagatsbürgerztg ſpricht von einem neuen
Judenſchwindel der Gemeingefährlichkeit des internationalen
Judenthums und verlangt ein Dementi Ob die Aeußerung
des Reichskanzlers in der Form richtig wiedergegeben iſt wiſſen
wir nicht in der Sache iſt ſie jedenfalls richtig Sie bietet dem
der die Angelegenheit einigermaßen verfolgt hat gar nichts neues
Die Unſchuld des Dreyfus ſoweit Deutſchland in Betracht
kommt iſt durch Herrn v Bülow im Reichstag öffentlich
bekundet worden
zu geben ſcheint die nicht wiſſen oder wiſſen wollen daß man
hier den Dreyfus an allen amtlichen Stellen die in der
Sache ein Urtheil haben überhaupt für unſchuldig hält und
für ein Opfer der Vergehen die Eſterhazy begangen hat
ſo wollen wir das aus unſerer Kenntniß heraus doch noch
einmal ausdrücklich konſtatiren Die Ueberzeugung von dieſer
Unſchuld und die Beweiſe dafür reichen auch noch höher
hinguf als bis zum Reichskanzler Es giebt politiſche
Rückſichten die eine öffentliche Erklärung darüber verbieten
aber in vertrauten Kreiſen auch in ziemlich großen machen die
in Betracht kommenden Perſönlichkeiten aus dieſer ihrer Ueber
zeugung ſchon ſeit Monaten kein Hehl Jn Rom iſt s ebenſo
und in Petersburg wie wir wiſſen auch Es wird auch
eine Zeit kommen in der dies offenbar wird

Uebrigens weiß man noch immer nichts Beſtimmtes über Zola s
Aufenthalt Jn Hamburg erzählte man geſtern an der Börſe
er ſei in Begleitung zweier Damen von einem dortigen Kauf
mann geſehen worden als er in dem bekannten Reſtaurant
Pfordte frühſtückte Es heißt Zola ſei auf der Durchreiſe
nach Norwegen begriffen

Schweiz
Nach einer Meldung aus Genf haben am 22 Juli die Aus

ſtändigen den Vermittelungsvorſchlag der Regierung angenommen
Es wurde die Arbeit auf allen Bauplätzen wieder begonnen
Der Staatsrath beſchloß die Schließung des italieniſchen
Sozialiſtenklubs und die Entlaſſung eines Bataillons Ein Land
wehrbataillon und die Guiden verbleiben vorläufig noch im
Dienſt

England
Jm Unterhaus erklärte der Unterſtaatsſekretär Curzon dieRegierung habe keinen Grund zu glauben daß die ruſſiſche Re

gierung gefordert habe die Reorganiſirung der chineſiſchen
Flotte ſolle allein unter die Kontrolle ruſſiſcher Offiziere ge
ſtellt werden Die Ernennung eines weiteren permanenten
Unterſtagatsſekretärs für die auswärtigen Angelegenheiten ſei
wahrſcheinlich aber ſeine Thätigkeit ſolle ſich nicht ſpeziell auf
Afrika beziehen Das Arbeitsfeld des Auswärtigen Amtes habe
ſich in ſo großem Maße vermehrt daß Salisbury die Schaffung
eines neuen Amtes zur wirkſameren Behandlung der laufenden
Geſchäfte für nöthig halte Chaplin beantragt in die erſte
Leſung der Bill betreffend beſſere Vorkehrungen gegen die
Fälſchung gewier landwirthſchaftlicher und Gartenbauerzeugniſſe
einzutreten Die Vorlage ermächtigt unter anderem die Zoll
änter die Einfuhr van Milch und Butter aus dem Auslande
zu verhindern falls Proben deren Fälſchung ergeben haben Die
erſte Leſung der Vorlage wurde angenommen

Goſchen erklärte bei der Begründung der Nachtrags
forderungen für die Flotte Rußland baue ſechs neue
Schlachtſchiffe von denen im urſprünglichen Programm nur zwei
vorgeſehen ſeien Er verlange daher vier neue Schlachtſchiffe
Das ruſſiſche Programm ſehe ferner den Bau von vier neuen
Kreuzern vor die Regierung fordere daher vier neue Kreuzer
und auch 12 Torpedobootzerſtörer Die bekannte Schraube ohne
Ende Die Koſten der neuen Forderung für die neuen Schiffe
ſind auf 8 Millionen zu W ſo daß der Geſammt
betrag einſchließlich der alten 7 Millionen Pfund betragenden
Forderung die Höhe von 15 Millionen Pfund erreichen würde

ie neuen Schlachtſchiffe ſollen ſpeziell für die Durchfahrt durch
den Suezkanal geeignet ſein

Aber da es ſelbſt in Deutſchland noch Leute

Nußland
Nach einer Meldung aus Petersburg vom 22 Jull verlieder Zar dem Fürſten von Bulgarien den Andreasorden und tet

ürſtin den Katharinenorden Vorgeſtern empfing Fürſtn den Miniſter der Auswärtigen Angelegegeiſen
rafen Murgwiew der auch zweimal längere Zeit mit dem

bulgariſchen Miniſterpräſidenten Stoilow konferirte
Die Nowoje Wremja meint der Beſuch des bulgariſchen

Fürſtenpaggres wäre vor einigen Jahren unmöglich geweſen weil
er den Verdacht Europas erregt haben würde Die Zeiten
her ſich inzwiſchen z Gunſten des Friedens auf der Balkan

albinſel geändert Die Ruſſen ſeien allmälig von ihren leiden
ſchaftlichen Gefühlen geheilt worden die übrigens niemals dahin
Coagrgen ſeien in Bulgarien eine ruſſiſche Provinz zu erblicken

eit der Taufe des Prinzen Boris habe ſich der Charakter der
bulgariſchen Beziehungen zu Rußland für immer befeſtigt und
die Form ruhigen politiſchen gegenſeitigen Wohlgeſinntſeins an
genommen Die orthodoxe Erziehung des Prinzen beweiſe daß
der i erkannt habe ein enger geiſtiger und politiſcher An
ſchluß an das mächtige Rußland werde die hiſtoriſche Aufgabe
Bulgariens erfüllen helfen die in der Erhaltung ſeiner Selbſt
ſtändigkeit und im Aufſchwung Bulgariens liegt

Türkei
Die Regiernngen Englands Frankreichs Rußlands und

Jtaliens beabſichtigen an die Pforte eine Note zu richten in
der ſie erklären werden nicht zu geſtatten daß die Türkei nach
Kreta Truppen ſende Heute findet aus dieſem Anlaß eine
Z uſammenkunſt der vier Botſchafter ſtatt

Der montenegriniſche Geſandte bei der Pforte Bakitſch
wurde vom Miniſter des Auswärtigen Montenegros davon in
Kenntniß geſetzt er habe den montenegriniſchen Delegirten an
gewieſen die Protokolle betreffend die Entſchädigung der im
Vilajet Berana Geſchädigten zu unterzeichnen obgleich die Ent
ſchädigung gering ſei

Provinzialnachrichten
Vom Brocken 21 Juli Wetterbericht Die kalte

und unfreundliche Witterung welche in der letzten Zeit allent
halben in Deutſchland und insbeſondere auf dem Brocken herrſchte
hat ſelbſt in Anbetracht der vorgerückten Jahreszeit nichts
Befremdliches wenn man ſich vergegenwärtigt daß in dieſer

Zeit eine Luftdruckvertheilung über Europa herrſchte wie ſie ſo
häufig in der zweiten Maidekade die bekannten Kälterückfälle
hervorruft ſehr hoher Luftdruck bedeckte das nordweſtliche und
weſtliche Europa im Verein mit einer Depreſſion im Norden
kalte und feuchte nordweſtliche Winde hervorrufend
ſo daß das Wetter faſt durchweg kühl und trübe wolkig
und vielfach regneriſch auf dem Brocken aber auch
häufig neblig war So ſenkte ſich bereits vorgeſtern nach
mittag nachdem der Brockengipfel einige Stunden hindurchRroehſrei geweſen war von neuem dichtes Gewölk über denſelben

von Regen begleitet welcher ſich auch am Abend und nachts
mehrfach wiederholte war auch geſtern tagsüber die Kuppe un
bewölkt ſo bedeckte doch den Himmel eine dichte Wolkendecke
welche kaum einen Sonnenſtrahl hindurchließ das Thermometer
ſtieg ſelbſt mittags nicht über 4 Grad und bei ſtarkem Nord
weſtwind war deshalb die Witterung rauh Nachdem der geſtern
um 7 Uhr abends aus Nordweſten wiedergekehrte Nebel heute
vormittag ſich wieder aufgelöſt hat ſcheint bei allmäligem
Steigen des Barometers welches wohl eine Annäherung des
Hochdruckgebietes im Weſten anzeigt nun endlich en ergiſches
Aufklaren zu beginnen welches alsdann endlich die erſehnte
Erwärmung im Gefolge haben dürfte Heute abend herrſchte
ruhiges und klares trockenes Wetter bei ſternkkarem Himmel

Schöuhaufen 22 Juli Bis marck Muſeum Graf
Herbert Bismarck hat angeordnet daß das Bismarck Muſeum
in Schönhauſen von jetzt an des Sonntags geſchloſſen bleibe
Vereine an anderen Tagen ohne vorherige Anmeldung nicht
mehr zugelaſſen werden und daß Kinder von dem Zutritt in
das Muſenm überhaupt ausgeſchloſſen ſind

G Bitterfeld 22 Juli Verunglückt Jagdverachtung Verhafteter Taſchendieb Geſtern nach
mittag verunglückte beim Radfahren ein 17jähriger Forſtlehr
ling von der nahen Oberförſterei Zöckeritz gebürtig
aus Merſeburg Derſelbe ſtürzte mit dem Rade und erlitt dabei
einen doppelten Knöchelbruch Er wurde daher
in das hieſige Kreis Krankenhaus aufgenommen Bei
ver geſtrigen Verpachtung der Gemeindejagd desnahen Seelhauſen blieb Rittergutsbeſitzer Lüdicke Liſſa
bei Delitzſch mit 80 Pf pro Morgen Beſtbietender Vor
einigen Tagen gelang es dem Bahnhofsportier Hofmann auf
unſerem Bahnhofe einen Taſchendieb abzufaſſen Derſelbe hatte
einer Dame die am ſog fliegenden Bue eine Erfriſchung zu
ſich nahm die Geldbörſe entwendet Dieſelbe bemerkte jedoch
den Verluſt ſofort und konnte den Langfinger noch das Porte
monnaie aus der Hand ſchlagen Der Taſchendieb nahm Reiß
aus wobei er das Gleis und die Drahtzäune überfprang
Hofmann aber nahm die Verfolgung auf und es gelang ihm trotz
des Vorſprunges welchen der Dieb hatte denſelben zu erwiſchen
und der telephoniſch benachrichtigten Polizei zu übermitteln
Der Verhaftete ein Ruſſe ſcheint ein Berufstafchendigo
zu ſein denn man fand bei ihm noch eine Damengeldbörſe mit
mehreren Mark Jnhalt

Weißenfels 22 Juli Unglücksfall mit Todes
erfolg Durch ein mit e beladenes Geſchirr deſſen Pferde
geſtern nachmittag um 3 Uhr in der Oberen Zeitzerſtraße durch
gegangen waren und nun in raſendem Laufe die abſchüſſige
Straße herab und in ein in der Nähe des Marſtalles von vier
Perſonen beſetztes Fuhrwerk hineinfuhr wurde der auf dem an
deren Wagen ſitzende Gaſtwirth Moritz Kleemann aus Nell
ſch ütz ſo ſchwer verletzt daß er faſt unmittelbar darauf ſeinen
Geiſt aufgab

Torfhaus 22 Juli Wieder ein Radfahrer beimW r Auf der éhachee nach
Harzburg an den ſog Lerchenköpfen wurde ein Hamburger
von einem ſchweren Unfall betroffen Jn Begleitung eines
Freundes fuhr er im ſchnell ſten Tempo den ſteilen Berg
hin ab als plötzlich das vordere Rad ſeiner Maſchine zuſammen
brach und der Fahrer in großem Bogen auf die Chanuſſee flog
Der Verunglückte trug ſchwere Verletzungen im Geſicht
davon An derſelben Stelle brach ſich im vergangenen Jahre
ein Radfahrer der mit ſeiner Frau auf der Hochzeitsreiſe war
das Genick

Braunſchweig 22 Juli Verhaftung Der frühere
Rechtsanwalt Adolf Fiſcher der wie ſ Z berichtet wegen
Unterſchlagung zu 6 Monaten Gefängniß und zu zwei
jähriger Unfähigkeit zur Bekleidung eines öffentlichen Amtes
verurtheilt worden war hatte ſich mit einem Geſuche an den
Regenken Prinzen Albrecht gewendet und dieſen gebeten die Ge
fängnißſtrafe in Feſtungshaft oder eine entſprechende Geldſtrafe
umzuwandeln Dieſes Geſuch iſt jetzt abſchläglich beſchieden
worden Fiſcher wurde darauf heute von Kriminalbeamten ver
haftet und zur Verbüßung ſeiner Strafe in die Landesſtraf

anſtalt Wolfenbüttel übergeführt e ElRudolſtadt 22 Juli Ueber das neueſte en
bahn unglück auf der Eiſenbahnſtrecke RottenbachKatz
hütte bei dem der Bremſer Knauer zu Tode kam verlautet
noch folgendes Der Heizer Günther der ſchwere Ver
letzüngen im Geſicht und Bruſtquetſchungen davontrug wurde
nur dadurch gerettet daß er im leſen Moment von dem
Lokomotivführer Seiffart hinabgeſchleudert wurde Seiffart
ſelbſt erlitt ebenfalls viele Queiſchungen und Ver
brühungen ſowie innere Verletzungen Als die
Maſchine auf der Seiffart bis zum Zuſammenſtoße ausgeharrt
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Hermann Arnhold Eo Möbelfabrik und Rlagazin
e Bernh Grunmwalcdk Rathhansffraße 2

An und Verkauf vua Grosser feuerfester und diebessicherer am ſichlt ſein groſes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und PolsterwagrenWert Tresor billioſten Prelſen unter augiabriger Garantie zu reellen denkbarerthpapieren v mEröffunng laufender Rechnungen Vermiethaong eiserner omplette Wohnungs Einrichtungen
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Depositengeldern Aliether stehen entſprechend ſtets zur Aufſicht anfgeſtellt
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e perhanpt Hepöts h ſowie dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern zur Verfügungsowie überhau immereinrichtungen nach Extra Zeichnnngen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter t unter perFerden zur Aufbewahrung bezw Ver ſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratisVermittelung sämmtlicher WValtung Coupons Kinlösung auch
r Verloosungs Controlle zu mässigstenGeldgeschäfte Spesen angenommen JVersicherungen eggen a I quar t

Feuer Blitzschlag Explosions und
Einbruchsdiebstahls Schäden Cöthen i Anh übernimmt Cöthen i Auh

gewährt die eTransatlantische Feuer Versicherungs P an BREä I 1 I I v S ArBen
Actien Gesellschaft in Hamburg m e ken e ter mustreter für S O o4 Aen werdet gegen dore Vernge Aberal angeteut Wenn BDroeechmmaschimem

unter Garantie großer Leiſtungsfähigkeit auch mit

C ääääääääää7ääV ar Magdeburger v ar Stroh es en neueſter Conſtruktion
Lebens Versicherungs Gesellschaft

Vertreter für Halle a S die Kaufleute
Gegründet Herr Willy Zander Herr Georg Schultze 1855

Herr Ferd Hille Herr Herm Standtmeifter
Verſicherungen auf Todes und Erlebensfall Rente und Aussteuer
Mit und ohne Gewinnnankheil 509 Bonifiration e
verſicherung Auch Verſicherung für nicht normale Leben Abge
lehnten Verſichernng Nach Wahl ſiteigende oder annähernd

gleichbleibende Dividende nach 3 Jahren
Unfall Versicherung mit u ohne Prämien Rückgewähr

Seereise UVnfall Versieherungauch mit Einſchluß des außereuropäiſchen Landanfenthalts
Canutionen an Beamte Kürzefte liberale Verſtcherungsbedingungen

D Billigste feste Prümien ohne Nachschussverbindlichkeit
Deußbar größte Sicherheit bei einem Vermögen von 43 Millionen ZKark

Prospecte und Anskunkft gratis bei sämmtlichen Vertretern
Tüchtige Agenten und Acquisitenre finden lohnende Beschäftigung

en

Vürstlich
Stolherg sches Hüttenamt

Ilsenburg a H eempfiehlt als Speciaittüt aaSpecialität ſeitmehr als 30 Jahren Drillmaschinen Größte Auswahl
z Neueſtes Patent Drillmaſchine Mallensis im Berglande wie inSussels Fenster Säulen der Ebene gleich zuverläſſig arbeitend ohue jede Regulir Vor r

richtung ohne Weh r einfachſte vollkommenſte und billigſfte W als Buffets Herren und Damen
rillmaſchine am Markte S ESchreibtiſche Vertikows KleiderKandelaber Kanalisatienstheile HAackmaschinen Gras und Getreide Hähemaschinen e Swyrarte h n

Woendeltroppen Pfordestalt Finriehtungen Perlen reren r See ter S eher
Maschinen und Banguss electriſch betriebene Püge Stühle jeder Art Vettſtellen mit und2 Kataloge umſonſt und poſtfrei e ohne Matratzen Waſchtiſche mit undD 7 ohne Marmor Küchenſchränke u v manrrl M I S Zörbig Se S verkauft billigMaschinen und Armaturenfabrik Metallgiesserei men Thee

r besorgt undatte nte verwerthet gut
und schnellFABRIK LANDWIRTESGHAFTI MASCRHINEN

l B Reichhold Ingenieurr 7 M R M An 6 S e Halle a Schwetsechkestrasse Hi 9 e Auskunft Kostenlos7 i 2 S n Wahrräckier
für Herren und Damen neue und ge
brauchte verkauft von 80 an

Herm Schindler
S Gr Ulrichſtraße 35
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Ah J 9StahlpanzerGeldſchränke

feuer fall und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth

C Petzold Geldſchraukfabrik
S Magdeburg Knochenhauerufer 19

Priedrich Peileke
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Ziehung 14 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 Mark e e e Conversa Absolnteste Reinheit garantirtz Sanpigewinn i W v 50 6660 n a Variue Bidor im Hause I ne I Hregaſgeis N erräthig hof 200 Betten Vorzi à Liter Poſt Fa achnLooſe vorräthig bei e en e e Tho Xisgen VlIensbuvg rhaben freie Aussicht anf Strand und Rum JmvportenrSee Fahrpläne und Prospecte isdurch die Verwaltung enLogirhauses auf Juist Natur 6 z8

f

h e e S ver Centner 1,50Mk empfiehltSooldad und Inhalatorium Salzungen Friedrich Krahmer
Thüriugen Saiſon Mai bis Ende September Großer Soolreichthum Fluß und Seefiſchhandleng

v 5 u 27 h Salzgehalt ſtarke jod und bromhaltige Mutterlauge Gute Fiſcherplan 3 Fernſprecher
2 Heilerfolge Angenehmer Aufenthalt Mäßige Preiſe Proſpecte und

iſt nach längeren ärztlichen Verſuchen als einziges geſundheitlich zuträg Auskünfte durch die Badedirektionliches Mittel gegen übermäßigen Fuß und Achſelſchweiß empfohlen Die Eriüi jkartoffeln
Ausdünſtung wird nicht vollkommen unterdrückt was ſchädlich aber alle r ab Rittergut Körbisdorfolgen des Schweißes Gernch Zerſtörnng der Hant Wundwerden ſo Nordseebacdchl Station Wernsdor ab Rittergutort befeitigt die Haut wird glatt und ſchmiegſam man fühlt ſich wie neu i ieboren Sehr ſparſam im Gebranch man gehte auf Patentnummer 88082 IN SEL Srr Sitz r

u Corbetha zu Tagespreifen aofen à 50 J und 1 Zu beziehen durch alle Drogenhandlungen ba cCroo Zuckerfabrik KörbisdorfTod allem VUngezieſer
Die Expeditionen der Saale Zeitung

Otto Menélel Buchband lung Darkt 24

c S r 2 77c c em re e 7Neneſte Erfindung Streupulver gegen

Wuss d Achselschw eiss
D Patent 88082

2 fach gerbſaures Methylen Zu haben bei M Waltsgott u A Steinbach

durch Rraidieh s überseeiehes Pulver welches bedentendls viele andere Jnſektenvertilgungsmittel nicht nur betänbt ſeeh

ort tödtet Wer daher mit anderem keinen Erfolg batte probire dieſes befinden ſichvorzügliche ſicher wirkende Pulver ſen à nt en n Prospecto vorsendet De Badecommessson ma
h Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendei Mit Unterhaltungsblatt
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